
LIT:potsdam gehört zu den renommiertesten Literatur-

festivals im deutschsprachigen Raum. Jeden Sommer 

öffnet LIT:potsdam an den schönsten Orten der Stadt 

— im Park, am See, im Museum — die Bühne für starke 

Worte und für Kulturerlebnisse, die im Gedächtnis bleiben.

Legendär waren der Auftritt mit David Grossman im Park 

der Villa Jacobs; der Abend, an dem Daniel Kehlmann 

mit künstlicher Intelligenz eine Brücke aus New York 

ins Museum Barberini schlug; bewegend die Begegnung 

mit der damals hundertjährigen Zeitzeugin Margot 

Friedländer; amüsant und berührend die Festveran-

staltung mit Joachim Meyerhoff.

Jahr für Jahr kommen immer mehr Menschen zu den 

Literaturbegegnungen; zuletzt waren es über 4.000 

in der Festivalwoche 2023. Über 300 Autorinnen und 

Autoren sind bislang in Potsdam aufgetreten — von jun-

gen, unentdeckten Talenten, von Nominierten und Trä-

gern des deutschen Buchpreises, bis hin zu Literatur-

nobelpreisträgern. LIT:potsdam bringt Leser und 

Schriftsteller zusammen!

Wer wir sind

LIT:potsdam gibt es nur durch das bürgerschaftliche 

Engagement seines Trägervereins lit:pots e.V. und ande-

rer Unterstützer. 2025 gehen wir in das 13. Jahr, das 

können wir feiern.

Wir erhalten öffentliche Fördermittel, aber mittlerweile fi-

nanziert der Verein lit:pots e.V. nahezu die Hälfte des Fes-

tivalprogramms selbst. Diese beeindruckende Bilanz, auf 

die wir sehr stolz sind, spricht für die große Aufmerksam-

keit und Akzeptanz in der Stadt und weit darüber hinaus. 

Ebenso sehr freuen wir uns, dass auch in diesem Jahr der 

bundesweit bekannte Literaturkritiker Denis Scheck das 

Festivalprogramm kuratiert. Für diese Saison hat er um 

das Motto „Die Zukunft der Vergangenheiit“ ein beein-

druckendes Programm geformt — mit viel Raum für neue 

literarische Positionen und politischen Diskurs. Weltstars 

werden auf bekannte deutsche Autoren treffen; New-

comern und der Brandenburgischen Literaturszene wird 

ein Forum geboten.

LIT:potsdam — Jedes Jahr 
eine Festwoche der Literatur.
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Im Fokus: das Kinder- und Jugendprogramm

Besonders stolz sind wir auf unser Kinder- und Jugend-

programm. Wir bieten maßgeschneiderte Programme für 

die unterschiedlichen Schulformen — von der Grund-

schule bis zur berufsbildenen Schule, von Gesamtschule 

bis Gymnasium. Für jede Schule ist etwas dabei. Es ist 

wichtig, dass Schüler und Schülerinnen Literatur unmit-

telbar erleben — als Lesung, Mitmachstunde oder als 

mehrstündiger Workshop. Kinder- und Jugendbuch-

autorinnen und -autoren gehen direkt auf dieses wichtige 

Publikum zu — in die Schulen oder an außerschulische 

Lernorte. Über 1.000 Schülerinnen und Schüler hat LIT:

potsdam allein in der vergangenen Saison erreicht. Für 

den großen Erfolg des Kinder- und Jugendprogramms 

spricht, dass alle Veranstaltungen blitzschnell ausgebucht 

sind.

An alle, für die nach der Schule ein neuer Lebensab-

schnitt beginnt, richtet sich 2025 zum vierten Mal eine 

„Rede zum Ende der Schulzeit“. In diesem Jahr wird sie 

Kirsten Fuchs halten, die nicht nur in ihrer Heimatstadt 

Potsdam Kultstatus genießt. 

Freundinnen und Freunde gesucht! 

Rund 200 Mitglieder zählt der Verein — und es dürfen 

sehr gerne mehr werden! Wer mag, kann sich auf viel-

fältige Weise einbringen. Jeder Mitgliedsbeitrag, jede 

Spende hilft, um das Festival überhaupt zu ermöglichen.

Beiträge und Spenden sind eine wichtige Säule zur Finan-

zierung des Festivals, auch und insbesondere des Kinder- 

und Jugendprogramms, das komplett kostenlos angebo-

ten wird.

Werden Sie Teil dieser schönen Tradition, genießen Sie 

mit uns die wunderbaren Veranstaltungen und helfen Sie 

mit, dass LIT:potsdam auch in Zukunft einen festen Platz 

im Kulturkalender der Stadt genießt.

Wir freuen uns über Ihre Spende, wir freuen uns ebenso 

über Ihre Mitgliedschaft!

lit:pots e.V. 

Vorstand

Marianne Ludes (Vorsitzende)

Dr. Christian Ehler, Richard Gaul, 

Karin Graf, Karin Hansen-Becker 

(Schatzmeisterin), Denis Scheck, 

Cathrin Wilhelm (Schriftführerin), 

Barbara Zumbaum

Kontoverbindung

lit:pots e.V.

Commerzbank

IBAN

DE50 1004 0000 0515 1535 00

BIC

COBADEFFXXX

Vereinsadresse und Kontakt

Bertiniweg 2, 14469 Potsdam

mitglied@litpotsdam.de 

Programm, Tickets 

und alle Informationen 

ab April online www.litpotsdam.de
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